
Im Rahmen meines Masterstudiums ‚Beratung‘ an der Hochschule 
Neubrandenburg absolvierte ich mein 4-wöchiges Praktikum beim 
familiennetz bremen.  
Bereits bei meiner vorherigen Recherche über das familiennetz bremen	
war ich begeistert von den vielfältigen Angeboten und dem Service, den 
das Team dort anbietet, um Bremer Familien zu stärken und zu 
unterstützen. 
Ich wurde zu Beginn meines Praktikums unglaublich herzlich und 
freundlich empfangen und fühlte mich direkt gut aufgenommen. Wir 
besprachen gemeinsam Ideen für mögliche Projekte, die ich in meiner 
Praktikumszeit durchführen konnte. Dass ich mich bereits an dieser Stelle 
selber einbringen konnte und dabei gut unterstützt wurde, überraschte 
mich sehr positiv.  
Während des Praktikums gestaltete ich das „Willkommen in der Familie“-
Paket und freute mich über diese unheimlich vielseitige Projektarbeit. Ich 
konnte die Infomappe für Familien eigenständig, kreativ und fachlich 
gestalten und wurde dabei jederzeit durch das Team unterstützt.  
Hierbei konnte ich jederzeit Fragen stellen und mir Feedback holen, was 
mir insbesondere zu Beginn des Praktikums sehr viel Sicherheit gab. 
Anja, Barbara und auch das gesamte Team nahmen sich hierfür immer 
wieder geduldig Zeit und unterstützten mich hervorragend. 
Im Gegensatz zum Studium war es für mich sehr wertvoll, meine Stärken 
gesehen zu wissen und diese auch selbst in der täglichen Arbeit 
wahrzunehmen. Durch regelmäßige Brainstormings und das gute 
Feedback hatte ich die Möglichkeit im Praktikum viel zu lernen und an 
meinem Projekt zu wachsen.  
Auch neben der Arbeit an der Mappe fühlte ich mich im familiennetz 
bremen sehr gut aufgehoben: Wie selbstverständlich durfte ich zu 
Netzwerktreffen und Arbeitskreisen mit oder an anderen Besprechungen 
teilnehmen und mich mit einbringen. Nach einigen Berufs- und 
Praktikumserfahrungen kann ich sagen, dass dies für mich nicht 
selbstverständlich ist. 
Für das was ich lernen durfte, für den netten Empfang und die 
hervorragende fachliche sowie persönliche Betreuung möchte ich dem 
familiennetz bremen ganz, ganz herzlich danken!  
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